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Die TÜRKEI ist ein Bindeglied zwischen Ost und West, denn dieses vielfältige Land liegt auf den beiden 
Kontinenten Europa und Asien. Besonders bei deutschen Urlaubern erfreut sich die faszinierende Türkei 
dauernder Beliebtheit und auch in kleinsten Dörfern findet man jemanden, der Deutsch spricht. Die 
Türken stellen das mit Abstand größte Kontingent ausländischer Mitbürger in Deutschland und haben 
nicht nur mit ihrer Küche unser Land bereichert.  
 
 

 
 
 
 

Unter Kennern und eingefleischten Saujägern ist es längst kein Geheimnis mehr, dass man nirgends auf 
der Welt mit besseren Chancen reife und starke Keiler bejagen kann. Zudem sind die Abschussgebühren 
drastisch niedriger als in osteuropäischen Jagdländern. In den deutschen Jagd-Fachzeitschriften wird 
öfter über die Jagden in der Türkei berichtet und wer nicht selbst mal dort gejagt hat, schüttelt 
ungläubig den Kopf, wenn er von Keilern mit 23, 24, 25, 26 cm und mehr hört. Mittlerweile haben 
unzählige besonders aus dem deutschen Sprachraum in den faszinierenden Landschaften bei inzwischen 
ausgefuchsten Jagdführern ihren Lebenskeiler erlegt.  
 
In der Türkei gibt es kein Reviersystem. Ein zugelassener Jagdveranstalter kann nach Absprache mit 
dem örtlichen Forstamt und nach Zahlung der Jagdlizenz jagen wo er will. Jeder Jäger wird von einem 
Forstbeamten begleitet. Das Wichtigste bei einer Keilerjagd ist es, mit einem leistungsfähigen 
Jagdveranstalter zu jagen. Der muss die guten Jagdgebiete kennen und genügend Kapital haben für gute 
Geländewagen und sehr fleißige Jagdführer, die vor Ankunft eines Jägers intensiv kirren. Mit dem Fleiss 
der Jagdführer steht und fällt Ihr Jagderfolg. Gute Jagdführer sind vor Ihrer Ankunft tausende von 



 
 

 

km gefahren, um die Kirrungen zu beschicken und zu kontrollieren, wo Fährten von starken Keilern zu 
finden sind. Speziell in den gebirgigen Revieren, wo kaum Landwirtschaft möglich ist, zieht Mais die 
Sauen magisch an und es ist unglaublich, wie weit hier die Sauen ziehen, um Mais aufzunehmen. Aber es 
gibt natürlich auch andere Leckerbissen, die ein Anziehungspunkt fürs Schwarzwild sind. Zu jeder 
Jahreszeit gibt es irgendwo etwas zu holen für die Sauen. Das wissen die erfahrenen Jagdführer wissen. 
Wir haben jedes Jahr einen Einbruch bei der Keilerjagd befürchtet, es gibt ihn bis heute nicht. Das 
Reservoir von reifen und starken Keilern ist schier unerschöpflich, wobei nur ein sehr kleiner Teil des 
Landes bejagt wird. Es gibt nur eine Handvoll guter Jagdveranstalter in der Türkei. Wir schätzen, dass 
pro Jahr kaum 400 Jäger zur Saujagd in die Türkei kommen. In den großen Städten ballen sich die 
Menschen. Dafür sind weite Teile der Türkei menschenleer und es gibt unermesslich große Wälder, im 
Norden von Istanbul bis nach Samsun und im Süden von Mugla im Westen bis nach Adiyaman im Osten. 
Da fällt es nicht ins Gewicht, wenn von Auslandsjägern auch mehrere Keiler in den üblichen 5 Tagen 
geschossen werden, denn einheimische Jäger schießen keine Sauen, weil nur wenige Kugelwaffen haben 
und Muslime Schweinefleisch verschmähen. In der Türkei kann man, wenn es um Schwarzwild geht, von 
nachhaltiger Jagd sprechen, ohne dass sich Jäger enthalten müssen. Man kann im wahrsten Sinne des 
Wortes aus dem Vollen schöpfen und tut noch ein gutes Werk, denn mancherorts gehen die Sauen so 
richtig zu Schaden.  
 
Beste Monate für die Keilerjagd (Jagdzeit ganzjährig)  
Wer eine klassische Keilerjagd bei Mond und Schnee liebt, ist im Dezember und Januar zur Rauschzeit 
willkommen und wird Waidmannsheil haben. Im Frühjahr sind die Sauen nach dem überstandenen Winter 
hungrig und auf der Nahrungssuche besonders mobil. April und Mai sind sehr gute Monate, wenn das 
Getreide sprießt. Die Gerste wächst von März bis Mai. Später im Jahr reifen eine große Anzahl 
verschiedenster Früchte: Kirschen, Mirabellen, Melonen, Aprikosen, Maulbeeren, Pflaumen, 
Weintrauben. Von Juni bis August stehen die Sauen im Getreide, im August sind die Äpfel reif und mit 
besonderer Vorliebe suchen sie unter Mandelbäumen nach reifen Mandeln. Eicheln fallen von September 
bis November. Kurzum, zu jeder Zeit gibt es irgendwo irgendwelche Leckerbissen und die Jagdführer 
wissen wo. Vertrauen Sie ihnen, sie suchen die Reviere mit dem besten Fraß aus. 
 
Jagdmethoden 
Hochsitze gibt es kaum, üblich sind Pirschjagden bei Mond an Kirrungen mit Mais. Für den gehen die 
Sauen kilometerweit. Viele Reviere sind mittelgebirgig und es gibt mehr Nadel- als Laubwald. In den 
höheren Lagen ist ein geringes Fraßangebot und für das türkische Schwarzwild ist Mais eine noch größere 
Versuchung als für unsere Sauen. Allerdings wird von den Jagdführern auch auf unvorstellbar großen 
Flächen gekirrt und es kann durchaus sein, dass Sie in einer Pirschnacht hundert km fahren, um die 
verschiedensten Kirrungen abzupirschen. Sie sind immer an exponierten Stellen, die Sie leicht 
anpirschen und aus sicherer Entfernung mit dem Glas oder Nachtsichtgerät abglasen können. Die 
Jagdführer haben meistens hochmoderne optische Geräte für die Nachtjagd.  
Das Schwarzwild ist nicht so heimlich/vorsichtig wie bei uns und wenn eine einzelne starke Sau an der 
Kirrung ist, kann eigentlich nichts mehr schief gehen. Jeder erfahrene Saujäger weiß, dass ein im 
Wildpret starker Keiler schwache Waffen haben kann und umgekehrt. Die Ansprache bei Mond kann 
schwierig sein. Fast immer wird von einem soliden Zielstock aus geschossen 
 
Unser Fuhrpark 
Unser Partner verfügt über modernste und gepflegte Geländewagen Toyota/Nissan o.ä. 
 
Optische Ausrüstung und Waffen 
Wir empfehlen Zielfernrohre mit hoher Dämmerungsleistung und Leuchtpunkt. Das Fernglas sollte auch 
hohe Dämmerungsleistung haben. Da die Keiler im Wildpret sehr stark sein können und bei der Nachtjagd 
die Kugel nicht immer genau dort sitzt, wo sie sitzen sollte, empfehlen wir Kaliber ab 7,62 mm (30.06) 
mit mindestens 11 Gramm Geschossgewicht. 
 



 
 

 

Unser Partner verfügt über modernste Repetierbüchsen mit variablen konventionellen Zielfernrohren, 
aber auch mit modernsten Nachtsichtgeräten. Z.Z. stehen 7 Büchsen zur Verfügung: 
Blaser R8 .308 mit Swarovski z6i, Blaser R8 300 Win.Magn. mit Swarovski z6i, Blaser R8 300 Win.M. mit 
Swarovski z6i, Blaser R8 .375 mit Swarovski z6i, Steyr Mannlicher Pro 300 Win.M. mit Swarovski z6i, 
Sako 85 300 Win.M. mit Swarovski z6i und Sauer 200 30/06 mit Swarovski Z8i. 

 
Alle Kosten in Euro 

für Pirsch und Ansitz ganzjährig 
 
 

Standard-Arrangement Paket 1 – für Einzeljagden für mind. 3 Jäger  
 
5 Übernachtungen mit 4 Jagdtagen (Nächten) kosten inkl. dem Abschuss  
eines Keilers mit 22,0 – 23,9 cm Waffenlänge, Führung 3:1, mit Halbpension     
in einem 3-Sterne Hotel, pro Jäger                1.290.- 
 
Bedingung für diesen Preis:  Jeder Jäger muss mind. 3 Keiler schießen. 
 
Kosten für den Abschuss weiterer Keiler:  
bis 19,9 cm    kostenlos  
20,0 - 21,9 cm    1.050.-  
22,0 - 23,9 cm   1.350.-  
24,0 - 25,9 cm   1.750.-   
ab 26,0 cm egal wie stark 2.250.- 
 
Garantie bei diesem Paket:  Wenn Sie keinen Keiler mit einer Waffenlänge von 22,0 - 23,9 cm  
    schießen, werden Ihnen 500.- zurückgezahlt. 
 
b) alles wie oben, jedoch für mind. 2 Jäger mit Führung 2:1, pro Jäger           1.390.- 
Bedingung für diesen Preis: Jeder Jäger muss mind. 3 Keiler schießen. 
 
c) alles wie oben, jedoch für 1 Jäger mit Führung 1:1                        1.490.- 
Bedingung für diesen Preis: Sie müssen mind. 4 Keiler schießen. 
 
Begleitpersonen bei Übernachtung im Doppelzimmer des Jagdgastes inkl. VP                      690.- 
           im eigenen Zimmer              800.- 
 

    
 



 
 

 

VIP-Arrangement GOLD Paket 2 – für Einzeljagden - Pirsch und Ansitz ganzjährig 
 
6 Übernachtungen mit 5 Jagdtagen (Nächten) kosten inkl. dem garantierten Abschuss  
eines Keilers mit 24,0 – 25,9 cm Waffenlänge, Führung 1:1, mit Vollpension in einem  
4-5 Sterne Hotel                            2.290.- 
 
Bedingung für diesen Preis:  Sie müssen mind. 5 Keiler schießen. 
Begleitpersonen bei Übernachtung im Doppelzimmer des Jagdgastes pro Tag inkl. VP           195.- 
 
Kosten für den Abschuss weiterer Keiler:  
bis 19,9 cm    kostenlos  
20,0 - 21,9 cm    1.050.-  
22,0 - 23,9 cm   1.350.-  
24,0 - 25,9 cm   1.750.-   
ab 26,0 cm egal wie stark 2.250.- 
 
Garantie bei diesem Paket: Wenn Sie keinen Keiler mit einer Waffenlänge von 24,0 - 25,9 cm  
    schießen, werden Ihnen 1.000,- zurückgezahlt. Keiler bis 20,0 cm  
    werden nicht berechnet. 
 

 
 
Paket 3 – für Einzeljagden bei Schnee mit Ausgehen auf der Fährte – möglich  
     jeweils vom 01.12. -10.03. 
 
5 Übernachtungen mit 4 Jagdtagen kosten ohne Abschuss eines Keilers   1.690.- 
 
Zielflughafen ist meist Erzurum. Sie wohnen in einem einfachen Landhotel mit Vollpension. In diesen 
Revieren liegt in den Wintermonaten ziemlich sicher Schnee. 
 
Kosten für den Abschuss der Keiler:  
bis 18,0 cm    kostenlos  
19,0 - 21,9 cm    1.150.-  
22,0 - 23,9 cm   1.450.-  
24,0 - 25,9 cm   1.750.-   
ab 26,0 cm    2.450.- 



 
 

 

Diese hochinteressante Jagdart, bei der das Waidmannsheil stark von der Kondition und Ausdauer des 
Jägers abhängt, praktiziert unser Partner – wohl als einziger – im Nordosten Anatoliens bei Schnee. Hier 
ist die hügelig/bergige Landschaft karg bewachsen. Die erfahrenen Jagdführer glasen die Hänge nach 
frischen Fährten ab, die dann gezielt ausgegangen werden. Das funktioniert bei Ausdauer des Jägers 
erstaunlich gut, wie ein ausführlicher Bericht in der Fachzeitschrift JAGEN WELTWEIT Nr. 3/2017 
beweist. Eine neue abenteuerliche, aber durchaus logische Jagdart mit dem ultimativen Kick für hand- 
und wetterfeste Pirschjäger mit guter Kondition. Wir planen, die Jäger zu begleiten, die sich auf dieses 
Abenteuer einlassen. 
 

 
Die obigen Fotos zeigen Keiler, die beim „Ausgehen auf der Fährte“ erlegt wurden. 

 
Paket 4 – Drückjagden auf Schwarzwild – möglich jeweils vom 01.10.– 20.02. 
 
Wer viele Drückjagden mitmacht, weiß, dass die Strecke bei dieser Jagdart sehr „ungerecht“ verteilt 
sein kann. Dem einen Jäger schenkt Diana ihre Gunst besonders und er schießt mehrere Sauen, ein 
anderer hat kaum Anlauf. Im Durchschnitt werden etwa 1 Stück Schwarzwild pro Jäger und Tag erlegt, 
mit einem Keileranteil von ca. 20-25 %. Wir können Ihnen auch versichern, dass die Drückjagden 
vorbildlich organisiert sind. Unser Rat: Buchen Sie keine billige Drückjagd. Die sind fast immer schlecht. 
  
Die 15 – 20 erwachsenen langjährigen Treiber gehen für Sie durch Dick und Dünn, die eifrigen Hunde 
jagen laut und ausdauernd, die Ansteller verstehen ihr Geschäft. Sie wohnen in guten bis sehr guten 
Hotels und fahren in gepflegten Geländewagen von Treiben zu Treiben, in der Regel je nach Gelände 3-
4 pro Tag.  
 
Die Kosten in Euro: 
--------------------- 
5 Übernachtungen mit 4 Jagdtagen bei 8 Schützen pro Schütze   4.450.- 
5 Übernachtungen mit 4 Jagdtagen bei 9 Schützen pro Schütze   3.990.- 
Das gleiche wie oben jedoch für 10 – 14 Schützen pro Schütze   3.850.- 
Begleitperson im Zimmer mit dem Jäger         890,- 
Begleitperson im Einzelzimmer       1.390.- 
 



 
 

 

Enthalten in obigen Kosten: 
Transfer ab-bis z.B. Antalya, Ankara usw., Unterkunft in guten landesüblichen Hotels mit mindestens 4 
Sternen, gute Verpflegung, während der Jagd im Revier und alle Abschüsse von allen Bachen, 
Frischlingen, Überläufern und Keilern bis 19,9 cm (Abschuss von Bachen sollte vermieden werden) 
Keiler mit Waffen von 20 – 23,9 cm kosten extra     390.- 
Keiler mit Waffen von 24 cm und stärker (egal wie stark)    690.- 
 
In den Kosten nicht enthalten: 
Extratransfers aufgrund unterschiedliche Ankunfszeiten im Revier. 
Belohnung für die Treiber, Vorschlag ca. 170.- Euro pro Jäger. 
Erledigung der Waffenformalitäten bei Nutzung eigener Waffe 30.- 
Abkochen und Säubern eines Keilerwaffenpaares 40.- 
Leihwaffe bei einer Drückjagd 290.- 
Alkoholische Getränke und Minibar 
 
Ferner besteht die Möglichkeit, nach dem Treiben nachts auf Keiler zu pirschen.  
Diese kosten mit Waffen ab 19,0 cm pauschal 990.- Euro.   
Anschweißen eines Keilers bei der Nachtpirsch kostet pauschal 400.- Euro        
 
Die Jagdgebiete: 
 
Corum im Großraum Ankara 122.000 ha 
Kirsehir 113.000 ha 
Yozgat 141.000 ha 
Elazig 159.000 ha 
Siirt 195.000 ha 
Tunceli 98.500 ha 
 
 

 
 
 



 
 

 

Bei allen Angeboten sind folgende Leistungen enthalten: 
Transfer ab Flughafen ins Hotel und zurück, Unterbringung im Einzelzimmer, Halb- oder Vollpension, alle 
jagdlichen Transporte, türkische Jagd- und Waffenlizenz, Betreuung ab Flughafen bis zum Rückflug. 
 
Sonstige Kosten in Euro: 
Krankschießen eines Keilers 690.- (nicht bei Drückjagden), Fehlschüsse werden nicht berechnet. 
Abkochen und Säubern eines Paares Keilerwaffen 40.-, Leihwaffe pro Jagdaufenthalt 290.-. 
 
Trinkgeld hat mit dem Abkochen nichts zu tun und sollte extra gegeben werden. 
 
Bemerkungen zur Garantie: Glauben Sie nicht, irgendwo in der Türkei im Gezäunten zu jagen. Wir 
    garantieren Ihnen ursprüngliche Keilerjagden in absolut freier Wildbahn. 
Trotzdem ist noch nie einer unserer Kunden ohne starke Keiler zurückgekommen! Ausnahmslos alle 
Kunden haben mehr Keiler geschossen als geplant. 
 
Angebot für Sie, wenn Sie das Hotel selbst buchen. Auch in diesem Fall können wir 
Ihnen eine gute Jagd organisieren. 
Sie müssen mindestens 4 Jagdtage (Nächte) buchen zu einem Preis von Euro 890.-. 
 
Darin enthalten sind folgende Leistungen: 
Türkische Jagdlizenz und Jagdführung 1:1. 
 
Die Abschussgebühren sind wie bei den Einzeljagden und wie folgt: 
Keiler bis 19,9 cm kostenlos 
20,1 – 21m9 cm   1.050.- 
22 – 23,9 cm   1.350.- 
24 – 25,9 cm   1.750.- 
Ab 26 cm egal wie stark 2.250.- 
Jeder Keiler muss bezahlt werden. 
Leihen einer Waffe, auch mit Nachtsichtgerät und Patronen für die ganze Jagd 350.-. 
 
Lt. türkischem Gesetz wird die längste Keilerwaffe gemessen und danach die Gebühr berechnet. Die 
Abschussgebühren sind nach der Jagd in der Türkei zu bezahlen. Abkochen extra. 
 
Achtung!  
Zielfernrohre oder andere Zieleinrichtungen dürfen nicht im Handgepäck befördert werden! Ferner 
dürfen nur max. 50 Patronen je Gast eingeführt werden. 
 
INF3 
Dieses Formular brauchen Sie, wenn Sie mit Ihrer Waffe aus einem Nicht-EU-Land 
nach Deutschland zurückkommen. Es wird von Ihrem zuständigen Zollamt kostenlos 
ausgestellt und ist ein Nämlichkeits-Nachweis. Sie bekommen von uns eine ausführliche 
Information und wir bitten Sie, diese Information genau zu beachten! 
 
 
 



 
 

 

 
Ein Basse, wie sie immer wieder auf Drückjagden zur Strecke kommen. 

 

 
 

Keilerjagden von Segel- / Motor-Yachten aus an der fantastischen Mittelmeerküste 
Diese reizvollen Jagden organisieren wir an der Küste im Großraum Kas / Elmali für maximal 10 Personen. 
Tagsüber können Sie schwimmen, schnorcheln und nachts jagen. Die ideale Kombination für die ganze 
Familie, die Verpflegung ist lukullisch, es gibt komfortable und luxuriöse Boote, wo es Ihnen an Nichts 
fehlen wird. Preise auf Anfrage 

Wir organisieren auch Jagden auf weitere türkische Wildarten wie Steinböcke, 
Rehböcke, Rothirsche, Gams, Konya Schafe usw. in ausgesuchten Revieren. Sagen Sie 

uns Ihre Wünsche für ein Sonderangebot! 

 
Bearbeitungsgebühren sind 180.- Euro pro Jäger und 100.- Euro pro Begleitperson. 
Wenn eine Reise über einen Vertrag abgewickelt wird, berechnen wir beim 1. Jäger 180.- Euro und für 
jeden weiteren nur noch 100.- Euro. Bei der 1. Begleitperson 100.- Euro und jeder weiteren nur noch 
50.- Euro. 

 

SUDBRACK & BIERE JAGDREISEN GmbH & Co. KG 
48147 Münster, Albrecht-Thaer-Str. 22, Tel. 0251-230 11 12 Fax 0251-230 11 50 

e-mail: info@sb-jagdreisen.de 
 

Preis- und Programmänderungen vorbehalten 
Stand 12.2.26



 
 

 

 


